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FernBLICK 

Besondere Veranstaltungen 

26.02. 19:00 Uhr Passionsgottesdienst  
Pfarrkirche am Main 

06.03. 18:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
Martin-Luther-Haus 

14.03. 09:30 Uhr Frauenfrühstück  
Kirche am Stadtzentrum 

05.04. 10:00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
Pfarrkirche am Main 

09.04. 19:00 Uhr Gründonnerstag m. Tischabendmahl 
Kirche am Stadtzentrum 

10.04. 10:00 Uhr Karfreitag – Gottesdienst  
mit dem Ökumenischen Singkreis  
Pfarrkirche am Main 

12.04. 8:00 Uhr Ostermorgen – Andacht  
auf dem Friedhof 

10:00 Uhr Ostergottesdienst  

Pfarrkirche am Main 

13.04. 10:00 Uhr Ostermontag – Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum 
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Der Fairtrade-Laden im neuen Rathaus  

neben der Bücherei hat offen: 

Mittwoch 10–13:00 Uhr, 15–18:00 Uhr 

Donnerstag 10–13:00 Uhr, 15–18:00 Uhr 

Samstag 10 – 13:00 Uhrw 

Tel.: 06142 4759981 



 

4 

Gedanken zur Jahreslosung 2020  

von Kirchenpräsident Dr. Dr. h.c. Volker Jung 

Glauben gibt Kraft. Viele Menschen erzählen davon, wie 

sie schwere Zeiten durchgestanden haben. Glauben hat 

geholfen, in der Zeit der Krankheit nicht vor Angst zu 

vergehen. Oder in der Zeit der Trauer nicht völlig zu ver-

zweifeln. Jesus hat immer wieder von der Kraft des Glau-

bens geredet. Das stand sogar ganz im Zentrum seiner 

Botschaft: Gott ist ein Gott des Lebens, Gott sorgt für 

euch – auch über den Tod hin-

aus. Lebt euer Leben im Ver-

trauen auf Gottes Liebe. Dieser 

Glaube gibt euch Kraft! Jesus 

spitzt weiter zu: „Alle Dinge 

sind möglich dem, der da 

glaubt.“ (Markus 9,23)  

Das sagt er, als ein Mann mit seinem kranken Sohn zu 

ihm kommt. Der Junge ist stumm und taub und hat epi-

leptische Anfälle – von Kindheit an. Damals war klar: 

Der Sohn ist von einem bösen Geist besessen. Bei den 

Jüngern von Jesus hatte der Vater bereits vergeblich um 

Hilfe gebeten. Jetzt bittet er Jesus selbst. Als Jesus dann 

sagt, dass denen, die glauben, alles möglich ist, schreit er 

heraus: „Ich glaube, hilf meinem Unglauben.“ (Markus 

9,24) Das bedeutet: Den Glauben, der alles kann, habe ich 

nicht in mir – aber bitte, hilf mir!  

Ich verstehe diesen Mann so gut. Es gibt immer wieder 

Dinge im Leben, bei denen ich mich sehr hilflos fühle. 

Da würde ich gerne helfen und kann es nicht. Da möchte 

ich Menschen erreichen, Mut zusprechen. Aber die Ohren 

BLICKrichtung 

„Ich glaube;  

hilf meinem Unglauben.“ 

(Mk. 9,24) 
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und Herzen sind verschlossen. Mehr noch: Plötzlich sehe 

ich mich womöglich Hass und Wut gegenüber. Das hat 

auch der Vater mit seinem Sohn in der biblischen Ge-

schichte erlebt. Als er den Satz herausschreit: „Ich glaube, 

hilf meinem Unglauben“, tritt Jesus für ihn ein. Er heilt 

seinen Sohn. Jesus zeigt damit: Sein Glaube verbindet ihn 

ganz eng mit Gott. Und er tritt mit denen, die zu ihm kom-

men, dem entgegen, was Menschen verzweifeln lässt. Das 

sind auch die dämonischen Kräfte, die Menschen immer 

wieder in Gewalt und Tod stürzen.  

Die Worte der Jahreslosung begleiten uns in einer Zeit, in 

der es gut ist zu wissen, wo Kraft herkommen kann, allem 

Bedrohlichen und Unheilvollen entgegenzutreten. Sich 

nach dieser Kraft auszustrecken lohnt sich. Die an Jesus 

gerichteten Worte sind dafür ein gutes Gebet: „Ich glaube; 

hilf meinem Unglauben.“  

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 

Ihr Volker Jung 

 

Mit diesen Worten unseres 

Kirchenpräsidenten wünsche 

auch ich Ihnen alles Gute 

zum neuen Jahr 2020. 

Ihr Pfarrer Dieter Becker 

BLICKrichtung 
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RückBLICK 
Stimmen aus der Gemeinde  

zum Krippenspiel 2019  

 

Also, mir hat der klassische Stil als Ab-

wechslung beim Krippenspiel sehr gefal-

len und wie immer war das Krippenspiel 

trotz kleiner, süßer Patzer ein sehr schö-

nes Erlebnis während des Gottesdienstes. 

Das Krippenspiel war eine schö-

ne und gelungene Vorab-

Bescherung am Nachmittag des 

Heiligen Abend. Freue mich auf 

das Krippenspiel 2020! 

Der Engel war total süß! 

Und das Schaf neben 

Josef genauso! 

Sehr schön, vor allem der klei-

ne Engel war süß und das En-

gagement war bewundernswert, 

vor allem durch die hohe An-

zahl der Krippenspielkinder! 

Toll, wie viele Kinder dieses Jahr 

mitgemacht haben und total klas-

se, dass jedes eine wichtige Rolle 

bekommen konnte! 

Erstaunlich, wie viel 

selbst die Kleinsten aus-

wendig lernen konnten. 

Fo
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RückBLICK Die 51-jährige Geschichte  
der Kita Arche Noah  

2. September 1968 Eröffnung des provisorischen Kinder-

gartens in den Jugendräumen des Philipp-

Melanchthon-Gemeindezentrums für 40 Kinder. 

Sommer 1971 Vergrößerung des Kindergartens auf 

eine Zahl von 80 Kindern – wegen sehr großer 

Nachfrage; 40 vormittags (2 Gruppen mit jeweils 20 

Kindern) und 40 nachmittags (2 Gruppen mit jeweils 

20 Kindern). 

1. Juli 1973 Reduzierung der Kinderzahl auf 40, da 

eine neue städtische Kinderbetreuungseinrichtung 

in der Oderstraße eröffnet wurde. Außerdem wurde 

nur noch eine Halbtagsbetreuung angeboten. 
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1973–1986 Auf Grund gesetzlicher Vorgaben und 

Rahmenbedingungen für Tageseinrichtungen für 

Kinder wurde die Kinderzahl auf 32 Kinder redu-

ziert. Es entstanden zwei Kindergartengruppen mit 

je 16 Kindern. 

1987  Eine neue große Veränderung: Durch 

die Verbindung der beiden Gruppenräume ent-

stand ein großer Gruppenraum für eine altersge-

mischte Gruppe mit 25 Kindern. 

10. Juli 1988 20-jähriges Kindergartenjubiläum 

09/2002–09/2008 Erfolgreiche Einzelintegration; nur noch 

20 Kinder und mehr Personal. 

1. Oktober 2008 Erweiterung zur Kindertagesstätte mit 

zwei Gruppen mit je 25 Kindern und Ganztagsbe-

treuung von 7:30–16:00 Uhr. 
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20. Oktober 2008 Die offizielle Neueröffnung des  

Kindergartens 

April 2011  Die Kita begibt sich auf den Weg, eine  

Inklusionseinrichtung zu werden. 

Seit Oktober 2013 Die Kita heißt jetzt: Evangelische Kita  

Arche Noah. 

Seit Januar 2014 Durch die Fusion der beiden Evangeli-

schen Gemeinden Raunheims, der Philipp-

Melanchthon-Gemeinde und der Martin-Luther-

Gemeinde, ist der Träger nun die Evangelische Pau-

lusgemeinde Raunheim. 

2. September 2018 50 Jahre Evangelische Kita Arche Noah  

 

Bettina Christ 
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EinBLICK 
Adventszeit in der Kita Morgenstern 

Traditionell besuchte eine Krippenfigur in der Advents-

zeit die Kita Morgenstern. 2017 kamen Maria und Josef 

und 2018 der Engel in der Kita vorbei. 2019 war es der 

Esel.  

Der Esel bat in der Kita um Einlass und Unterkunft. Die 

Kinder haben dann zusammen überlegt, 

wie er heißen soll. Er wurde Willi ge-

tauft.  

Damit Willi nachts nicht alleine in der 

Kita bleiben musste, wurde er jeden Tag 

von einer anderen Kita-Familie mit nach 

Hause genommen. In den Familien hat 

Willi viele tolle Sachen erlebt: Er war 

beim Zahnarzt, war beim Weihnachts-

baumkauf und hat den Baum anschlie-

ßend mit geschmückt, ist S-Bahn gefah-

ren, war auf dem Flughafen und im The-

ater, hat mit den Kindern gespielt, geba-

cken und gekocht, hat Geburtstag gefei-

ert, war im Hallenbad zum Schwimmen 

und beim Orthopäden, war auf dem 

Weihnachtsmarkt und ist Karussell ge-

fahren.  

Willi traf während dieser Zeit auch viele 

seiner Artgenossen. Bei Arda zu Hause 

gab es noch andere Esel. Auf der Esels-

farm in Flörsheim konnten die Kinder 

richtige Esel streicheln und spazieren 

führen. Die zwei teilnehmenden Erzie-
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EinBLICK 
herinnen hatten Mühe, die Esel zu bändigen.  

Die Adventszeit erlebten alle als ruhige und wundervolle 

Zeit, ohne Stress und Hektik, die allseits sonst 

oftmals zu spüren waren. Im täglichen Ad-

ventskreis wurden Weihnachtslieder gesungen 

und die biblische Geschichte in vielen kleinen 

Schritten erzählt. Unsere Krippe wurde nach 

und nach gestaltet. Am 2.1.2020 sahen die 

Kinder nach den Ferien auch endlich das Jesus-

kind in der Krippe liegen. Am 6.1. kamen noch 

die Sternsinger vorbei.   

Möchten Sie mehr darüber erfahren? Dann 

können Sie dies gerne in unserem Kita-

Weihnachtsbuch (3. Teil, 1. Auflage) nachle-

sen.  

Ihre Gabi Enkler  

und Bettina Christ 
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AusBLICK 
Kirchenvorstandswahl im Juni 2021 

Am 13. Juni 2021 werden in der ganzen EKHN neue Kir-

chenvorstände gewählt. Es scheint noch eine lange Zeit 

bis dahin, aber die nächsten Monate bis zur Wahl sind 

dafür bereits mit einem festen Fahrplan durchstrukturiert.  

Dazu gehört z.B. auch, dass ein Benennungsausschuss 

nach geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten suchen 

soll. Gerne dürfen auch Sie sich daran beteiligen; denn 

man muss nicht im Kirchenvorstand sein, um im Benen-

nungsausschuss mitarbeiten zu dürfen. Sollten Sie eventu-

ell Interesse daran haben, sprechen Sie bitte einen unserer 

beiden Pfarrer oder ein anderes Mitglied des jetzigen Kir-

chenvorstands an. Trauen Sie sich!  

Im Rahmen der Vorbereitung auf die KV-Wahl im nächs-

ten Jahr möchten wir Ihnen zudem in dieser und in den 

nächsten Ausgaben des Blickkontakts jeweils zwei unse-

rer Ausschüsse vorstellen. Diese Ausschüsse haben ge-

mäß unserer Geschäftsordnung weitgehende Entschei-

dungsbefugnisse zugestanden bekommen, so dass sie vie-

le Anfragen und Angelegenheiten eigenständig bearbeiten 

und erledigen und ansonsten dem gesamten KV zuarbei-

ten, indem sie z.B. Vorschläge unterbreiten oder Be-

schlussvorlagen einbringen.   

Was insbesondere für Sie daran möglicherweise interes-

sant ist, ist, dass man auch Mitglied in einem Ausschuss 

sein kann, ohne dem Gesamt-KV anzugehören. Vielleicht 

entdecken Sie ja deshalb bei der folgenden Reihe den ei-

nen oder anderen Ausschuss, dessen Aufgabenbereich Sie 

interessiert und bei dem Sie sich vorstellen könnten, sich 

dort hineinwählen zu lassen, auch ohne gleich für den KV 

insgesamt zu kandidieren.  
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In dieser Nummer des Blickkontakt stellen wir Ihnen den 

Ökumene-Ausschuss und den Liturgie-Ausschuss vor.  

Ökumene-Ausschuss0 

Der Ökumene-Ausschuss wird gemeinsam mit Vertrete-

rinnen und Vertretern unserer katholischen Schwesterge-

meinde „St. Antonius von Padua“ gebildet. In den Sitzun-

gen werden die gemeinsam verantworteten Veranstaltun-

gen im Jahr vorbereitet, z.B. die Ökumenische Wande-

rung im Spätsommer oder die Ökumenische Kaffeestube 

auf dem Weihnachtsmarkt. Thema ist außerdem alles, was 

das Verhältnis der beiden Kirchengemeinden zueinander 

betrifft, z.B. Absprachen zu den Umzügen zu St. Martin 

oder andere Fragen, die sich ergeben. Auch die interreli-

giöse Arbeit mit den Moscheegemeinden in Raunheim ist 

von christlicher Seite aus hier verankert.   

Der evangelische Teil des Ökumene-Ausschusses küm-

mert sich darüber hinaus um Belange, die speziell uns als 

Paulusgemeinde in Bezug auf andere Kirchen und Religi-

onsgemeinschaften angehen, z.B. Anfragen evangelischer 

Gemeinden anderer Sprache und Herkunft.   

Aktuell sind folgende evangelische Mitglieder im Öku-

mene-Ausschuss: Martina Schönweitz, Daniela Koser, 

Marco Hesse und Pfr. Dr. Kai Merten. 

Liturgie-Ausschuss  

der Evangelischen Paulusgemeinde 

Regeln und Verfahrensvorschriften bestimmen Struktu-

ren. Das ist nicht nur in Unternehmen so, sondern auch in 

der Kirche. Liturgie, vom Altgriechischen stammend:  

 

AusBLICK 

→ Fortsetzung  

auf Seite 22 
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im Februar  

Gottesdienste 

            Monatsspruch Februar 2020 

Ihr seid teuer erkauft; 
werdet nicht der Menschen Knechte. 

(1.Kor. 7,23)  

02.02.  
Letzter So. 

nach  
Epiphanias 

10:00 Gottesdienst  
Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer K. Merten)  

09.02.  
Septua-

gesimae 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit  
Pfarrkirche am Main  
(Pfarrer D. Becker)  

16.02. 
Sexagesimae 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Kirche am Stadtzentrum  

23.02.  
Estomihi 

10:00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrkirche am Main  

26.02.  
Ascher-

mittwoch 

19:00 Uhr Passionsgottesdienst  
Pfarrkirche am Main  
(Pfarrer K. Merten)  

Kirche am Stadtzentrum: Niddastraße 17 

Pfarrkirche am Main: Mainstraße 19 

Martin-Luther-Haus: Wilhelm-Leuschner-Straße 12 
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Pauluskalender 

 

Gottesdienstzeiten  
Hier erhalten Sie den Pauluskalender – zum Heraus-

nehmen – mit den Gottesdienstzeiten und -orten.  

Es findet sonntags nur ein regulärer Gottesdienst  

um 10 Uhr statt. Ortsaufteilung wie folgt: 

1. und 3. So. im Monat => Kirche am Stadtzentrum  

2. und 4. So. im Monat => Pfarrkirche am Main 

5. Sonntag im Monat im Wechsel (im November 

                           immer in der Pfarrkirche am Main) 

Taufen und Abendmahl je 1x monatlich mit Orts-

wechsel => siehe Pauluskalender. 

Besondere Gottesdienste werden im Blickkontakt und 

im Pauluskalender mit Ort und Zeit mitgeteilt. 

Generell festgelegte Gottesdienst-Orte 

Pfarrkirche am Main: Jubel-Konfirmation, Oster-

sonntag, Pfingstmontag, Konfirmation 

Kirche am Stadtzentrum: Gründonnerstag, Oster-

montag, Pfingstsonntag, Einführung bzw. Vorstel-

lung der Konfirmanden. 

In geraden Kalenderjahren: 2020, 2022, 2024 … 

PfaM: Neujahr, Karfreitag, 1. Weihnachtsfeiertag,  

Silvester  

KiaS: Reformationstag, Buß- & Bettag, 2. Weihnachts-

tag 

In ungeraden Kalenderjahren: 2019, 2021, 2023 ... 

KiaS: Neujahr, Karfreitag, 1. Weihnachtsfeiertag,  

Silvester  

PfaM: Reformationstag, Buß- & Bettag, 2. Weih-

nachtstag 
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Pauluskalender 
Erläuterungen zum Pauluskalender 

Der Kalender zu „Evangelisch in Raunheim“ (kurz: Pau-

luskalender) wird regelmäßig im Gemeindebrief Blick-

kontakt eingefügt. Aktuell ist er auf vier Monate ausge-

legt.  

Legende der Spalten und Abkürzungen: 

KA – Monatstage sowie die wöchentliche Kasualzustän-

digkeit der Gemeindepfarrer durch farbliche Mar-

kierung (Ausnahmen möglich) 

Bezeich. – Bezeichnung des Sonntags oder der Veran-

staltung 

Uhr/Ort – Uhrzeit und Ort des Gottesdienstes oder der 

Veranstaltung 

X – Hier werden Taufen (T), Abendmahl (A), Vorstel-

lung (V) angezeigt oder auch Gemeindeversamm-

lungen (G), die nach dem jeweiligen Gottesdienst ab 

ca. 11 Uhr stattfinden 

Farbe – die liturgischen/gottesdienstlichen Farben im 

Kirchenjahr (1. Advent bis Ewigkeitssonntag) sind 

ausgewiesen 

KW – Nummerierung der Kalenderwochen, Schulferien 

(nur Hessen!) und teils mit liturgischen Farben ge-

kennzeichnet 

So soll der Pauluskalender auch den Aufbau des evange-

lischen Kirchenjahres samt seiner Bezeichnung für Sonn-

tage und deren Farben in Erinnerung rufen. 

Kritik und Anregungen bitte an das Gemeindebüro. 
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im März 

Gottesdienste 

Monatsspruch März 2020 

Jesus Christus spricht: 
Wachet!  

(Mk. 13,37) 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer D. Becker)  

01.03.  

Invokavit  

10:00 Uhr Gottesdienst  

Pfarrkirche am Main 

(Pfarrer D. Becker) 

08.03.  

Reminiszere  

10:00 Uhr Gottesdienst  

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer K. Merten) 

15.03. 

Okuli 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrkirche am Main  

(Pfarrer K. Merten) 

22.03. 

Lätare 

10:00 Uhr Gottesdienst  

Kirche am Stadtzentrum  

(Pfarrer D. Becker) 

29.03. 

Judica 
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  KONTAKTpunkt 

Kirchenanbau 
Mainstraße 19 

    

montags  19:30 Uhr Posaunenchor 
Kontakt: Rainer Seip, Tel. 46141 

dienstags  17:00 Uhr Posaunenchor für Anfänger 
Kontakt: Rainer Seip, Tel. 46141 

donnerstags  18:00 Uhr Flötenkreis für Anfänger 
Kontakt: Daniela Trittmacher, 0173-4010802 

donnerstags  19:30 Uhr Flötenkreis 
Kontakt: Inge Jungbluth, Tel. 21296 
Daniela Trittmacher, 0173-4010802  

  KONTAKTpunkt 

Martin-Luther-Haus 
Wilhelm-Leuschner-Straße 12 

    

montags   17:30 Uhr Bastelkreis 
Kontakt: Anja Walther, Tel. 73401 

Montag,  
03.+17.02. 

23.03. 

 15:00 Uhr Frauentreff 60+  
Kontakt: Dorothea Radlinger, Tel. 21510 

am letzten Mitt-

woch im Monat  

 19:00 Uhr Rock Solid 
Kontakt: Luca Kissel, 0174-2642039  

Ausnahme: 
Mittwoch,  

25.03. 

 19:00 Uhr Männertreff 
Kontakt:  Arno Wild, Tel. 46520 
Fritz Radlinger, Tel. 21510 

BLICK in die Gemeinde 
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 BLICK in die Gemeinde 

KONTAKTpunkt 

Seniorenresidenz 
Am Römerbrunnen 1–3 

  

Evangelische Gottesdienste Februar/März ‘20  
12. Februar Pfarrer D. Becker 
26. Februar Pfarrer K. Merten 
11. März Pfarrer K. Merten 
25. März Pfarrer K. Merten 

  

jeweils  
Mittwoch  
um 10:00 Uhr 

KONTAKTpunkt 

Gemeindezentrum 
Niddastraße 15 

  

19:00 Uhr Kreuzbund (Selbsthilfegruppe) 
Kontakt: Christine Müller, 06136-4689460 

 1. und 3. Montag  

im Monat 

19:00 Uhr Kreuzbund (Gruppe für Angehörige) 
Kontakt: Christine Müller, 06136-4689460 

 1. und 3. Montag  

im Monat 

19:30 Uhr Computerclub 
Kontakt: Holger Schneider, Tel. 41936 

 2. und 4. Mo.  
im Monat 

10-15:00  Konfi-Ausflug ins Städel  
Kontakt: Pfarrer K. Merten, Tel. 21411 
Pfarrer D. Becker, Tel. 43322 

 Samstag  

28.03. 

15:30 Uhr Bibeltreff  
Kontakt: Dorothea Radlinger, Tel. 21510 

 Mittwoch 
nach Vereinbarung 

20:00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Kontakt: Thomas Brym, Tel. 799614  

 donnerstags 

15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Kontakt: Pfarrer K. Merten, Tel. 21411 

 Donnerstag, 
06.02. 

Uhr 

evtl. 
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AusBLICK 
 

Ablauf und Ausgestaltung, bestimmt als Regelwerk den 

Gottesdienst und seinen Ablauf. Gebete und Gesänge ge-

hören ebenso zur Liturgie wie die liturgische Kleidung, 

liturgische Farben, Orgelspiel oder das Geläut der Glo-

cken. Damit sind schon die Schwerpunkte auch der Arbeit 

im Ausschuss Liturgie umrissen. Konkret: wir kümmern 

uns zur Zeit um die gültige Liturgie, die einheitliche Läu-

teordnung in Raunheim oder die Frage, wie laut Glocken 

läuten dürfen. Der liturgische Ausschuss erarbeitet dabei 

Vorlagen, die er entweder im Kirchenvorstand zur Geneh-

migung vorlegen muss oder selbst beschließen kann.   

Aktuell sind folgende Mitglieder im liturgischen Aus-

schuss der Paulusgemeinde Raunheim: Pfarrer Dr. Dieter 

Becker, Marco Hesse, Pfarrer Dr. Kai Merten und Marti-

na Schauwienold. 

Gemeindeversammlung 

Wir laden Sie herzlich ein  

zum Gottesdienst  

mit anschließender Gemeindeversammlung. 

Themen (bisher): 

 Kurzer Rück- und Ausblick 

Sofern Ihrerseits noch Themen besprochen werden sollen, 

wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden des Kirchen-

vorstands Marco Hesse. 

m.hesse@paulusgemeinde-raunheim.de 

Text: 

K. Merten &  

M. Schauwienold 

 

Sonntag, 15.3.2020  

um 10:00 Uhr 

Pfarrkirche  

am Main 

→ Fortsetzung von Seite 13 
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Frauenfrühstück: Was ist das? 

Mehrmals im Jahr findet samstags von 9:30 – 11:30 Uhr 

an verschiedenen Orten im Evangelischen Dekanat Groß-

Gerau-Rüsselsheim unser Frauenfrühstück mit einem be-

stimmten thematischen Schwerpunkt statt, zu dem alle 

Frauen herzlich eingeladen sind.   

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Spende zur Deckung 

der Ausgaben wird erbeten. Wir freuen uns zur besseren 

Planung auf Anmeldungen in den gastgebenden Kirchen-

gemeinden. Aber auch spontane Besucherinnen sind herz-

lich willkommen. 

Evangelisch im multikulturellen Umfeld 

Am 1. September 1895 wurde von der evangelischen Kir-

chengemeinde Raunheim die erste Kleinkinderschule fei-

erlich eingeweiht. Heute – nach 125 Jahren – bietet die 

Ev. Paulusgemeinde in zwei Kindertagesstätten über 100 

Kindern Platz zum Spielen und Lernen. Dieses besondere 

Jubiläum stellt einen willkommenen Anlass dar, einigen 

Fragen nachzugehen. Worin besteht evangelische Bil-

dung? Wie unterscheidet sich die Erziehung in evangeli-

schen von derjenigen in staatlichen Einrichtungen? Inwie-

weit haben gesellschaftliche Veränderungen Einzug ge-

halten in evangelische Kindertagesstätten? Sind konfessi-

onelle Kindertagesstätten überhaupt noch zeitgemäß? Ge-

meinsam wollen wir versuchen, Antworten auf all diese 

und weitere Fragen zu finden und durch einige Impulse 

ein Profil evangelischer Erziehung entstehen zu lassen. 

AusBLICK 

Samstag, 14.3.2020  

ab 9:30 Uhr 

in der Kirche am 

Stadtzentrum 

Referentinnen: 

Martina  

Schauwienold und 

Johanna Becker 
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AusBLICK 
Steh auf und komm zum 

Weltgebetstag! 

So laden uns die Frauen aus Simbabwe ein.  

Ihr Land ist fruchtbar, hat ein angenehmes Klima und 

viele Bodenschätze. In scharfem Kontrast dazu stehen 

Hyperinflation, Militärputsch, Wirtschaftskrise, Wahlbe-

trug, Verschuldung.   

In Simbabwe sagt man: „Frauen kämpfen betend“. Die-

ses und „Steh auf und geh!“ (Joh. 5,8) werden Thema des 

Weltgebetstages sein. 

Bildbericht  

zum Leben und Umfeld der Menschen in Simbabwe mit 

Kaffeetrinken 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 

mit anschließendem landestypischem Büffet 

 

Montag, 17.2.2020  

um 15:00 Uhr 

im M.-Luther-Haus 

Freitag, 6.3.2020  

um 18:00 Uhr 

im M.-Luther-Haus 

Kontakt:  

Dorothea Radlinger, 

Tel. 21510 

Hannelore Mehler, 

Tel. 41284  
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Blickkontakt und Datenschutz 

Seit dem 25. Mai 2018 ist die neue DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) der EU in 

Kraft getreten. Auch die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) hat diese Bestim-

mungen in ihr Datenschutzgesetz übernommen.  

Wenn Sie möchten, dass Ihre Daten im Blickkontakt veröffentlicht werden, benötigen 

wir eine aktive Zustimmung Ihrerseits zur Verwendung Ihrer Personendaten. Aktive 

Zustimmung bedeutet: Wir benötigen von Ihnen die umseitige ausgefüllte und unter-

schriebene Erklärung.  

Nur wenn diese Zustimmungserklärung vorliegt, veröffentlichen wir bei Taufen, Trau-

ungen, Ehejubiläen oder Geburtstagen Ihren Namen, Adresse und ggf. Alter. Erteilen 

Sie uns keine Zustimmung, werden Jubiläumsdaten anonymisiert (d.h. nur der Vorna-

me, der erste Buchstaben des Nachnamens, ohne Adresse und ohne Geburtsdatum) 

veröffentlicht.  

Mit dieser Unkenntlichmachung ist eine Verbindung zu der konkreten Person nicht 

mehr möglich. Wir zeigen aber klar, dass die evangelische Paulusgemeinde ihrer Mit-

glieder bei Jubiläen oder Kasualien gedenkt. Für Sie ist es eine Erinnerung daran, dass 

Sie natürlich jederzeit die Möglichkeit haben, uns die umseitige Zustimmungserklärung 

noch zu geben. 

Wenn Sie auch keine anonymisierte Information wünschen, teilen Sie uns das bitte ge-

sondert mit.  

Bei kirchlichen Handlungen wie Taufe, Trauung, Bestattung wird Sie die zuständige 

Pfarrperson danach fragen, ob Sie die Zustimmung zur Veröffentlichung im Blickkon-

takt geben. 

Was wir mit Ihrer Zustimmung veröffentlichen: 

Datum, Name, Adresse, Alter (veröffentlicht werden: 70./75./80./ab 81. Geburtstag); 

Beispiel:  29.02.  Maximilia Musterfrau, Mainstr. 299 82 Jahre 

Eine anonymisierte Veröffentlichung (wenn keine Zustimmung vorliegt) sieht wie folgt 

aus:   Maximilia M. 82 Jahre 
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Zustimmung zur Veröffentlichung persönlicher Daten im  

Gemeindebrief Blickkontakt der Paulusgemeinde Raunheim,  

Niddastr. 15, 65479 Raunheim 

Erklärung der Zustimmung von  

 

Name  Vorname 

 

Straße/Nr. Wohnort 

 

weitere Kontaktdaten (Telefon) Mailadresse 

Sofern Sie als Sorgeberechtige/r diese Zustimmung für Minderjährige erklären, 

fügen Sie bitte unten die Namen ein, für die Sie die Zustimmung erklären.  

(Sie erklären damit auch, dass Sie sorgeberechtigt sind!) 

 

Name Vorname 

   

Straße/Nr. Wohnort 

  

Sorgeverhältnis (Elternteil, Vormund etc.) 

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten bzw. die persönli-

chen Daten der mir anvertrauten Person im Blickkontakt veröffentlicht werden. 

Das gilt für  

o Geburtstage mit Adresse 

o Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Beerdigung) 

o Ehejubiläen 

 

Datum/Unterschrift 

 

Eine Veröffentlichung im Internet erfolgt nicht; die entsprechenden Seiten des 

Blickkontakts werden vor dem Einstellen ins Netz entfernt.  

 

Diese Erklärung kann jederzeit widerrufen werden. Dazu ist die Schriftform nötig.  
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BLICK ins Kirchenbuch 

Bestattet wurden: 

 

 

 

Getauft wurde: 

 

 

Bitte teilen Sie uns für die Zukunft mit, ob Sie Ihre 

Geburtstags- und Jubilardaten veröffentlicht ha-

ben wollen. Dazu senden Sie die unterschriebene 

Erklärung von der vorigen Seite an unser Gemein-

debüro (Sprechzeiten und Kontaktdaten finden 

Sie auf der Rückseite des Blickkontakt).  
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Blickkontakt   Nächste Ausgabe: April – Mai 2020 

(Redaktionsschluss: 24. Februar 2020) 

Evangelische Paulusgemeinde Raunheim 
www.paulusgemeinde-raunheim.de 

Verantwortlich im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
Dr. Kai Merten, Niddastr. 15, 65479 Raunheim, Tel.: 43955 (Gemeindebüro) 

 
 Gemeindebüro: N.N. Di, Mi, Do 9:00 – 12:00  
  Niddastraße 15 Di + Do 13:00 – 15:00 
  Tel.: 06142 - 43955 Fax: 06142 - 834472 
  buero@paulusgemeinde-raunheim.de 
 

 
 Pfarramt I: Pfarrer Dr. Kai Merten Sprechzeiten: 
  Wilhelm-Leuschner-Str. 10 nach Vereinbarung 
  Tel: 06142 - 21411 
  k.merten@paulusgemeinde-raunheim.de  
 

 
 Pfarramt II: Pfarrer Dr. Dieter Becker  Sprechzeiten: 
  Büro: Niddastraße 13 nach Vereinbarung 
  Tel: 06142 - 43322 oder: 0172 - 6101683 
  d.becker@paulusgemeinde-raunheim.de  
 

 

 
 Kirche im Netz: www.paulusgemeinde-raunheim.de 
  Taufe, Trauung, Eintritt s. dort unter Download 

 YouTube- Paulusgemeinde Raunheim 
 Channel: Gottesdienste online und Mediathek  
 

 Spendenkonto: Kreissparkasse Groß-Gerau 
  IBAN: DE62 5085 2553 0004 0000 97 
  BIC HELADEF1GRG 

 Arche Noah: Leitung: N.N.,  Sprechzeiten: 
  Stellv. Ltg.: Bettina Christ nach Vereinbarung 
  Aussiger Str. 19  
  Tel: 06142 - 43975 | Fax: 06142 - 408952 
  arche-noah@paulusgemeinde-raunheim.de 

 Morgenstern: Leitung: Bettina Christ, Sprechzeiten: 
  Stellv. Ltg.: Gabriele Decker nach Vereinbarung 
  Wilhelm-Leuschner-Str. 12  
  Tel: 06142 - 21481 | Fax: 06142 - 994968 
  morgenstern@paulusgemeinde-raunheim.de 

KONTAKTadressen 

Unsere Kindertagesstätten 


